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SBann fpielen bie grauen Ohnmächten am beften? «n iljren
Benefi.abenben.

SBann fpielen bie Stauen am fä_ltdgteften SBenn fte natütlid)
roerben. _____

CSet müfete immet aamptnfiebet haben? ©ie gtauen, metl fie
frei» ouf ber *»ü&ne be« öebeni fpieten.

©antbeamtet gratuliert feinem greunbe, bet Ütininge betommen

hat: ,_tein Bieber, ich gtatutiete Dir ^trjltdgft »um «rften, |um 3metten
unb jutn ©ritten.*

8BrId)e8 ift ber befie IBifc derjenige, bet bemit.en mfitbe, bafe bit
Same ohne Unterleib fich ben Jöaudj oot Sachen halten mufj.

Zürich. Hotel-Pension Waldhaus.
An schönster Lage Zürichs gelegen.

Haus neu eröffnet, mit allem Komfort ausgestattet. "^KH Massige Preise.
Ti rrassen-Restauraiion. Grossartiger Park.

Lift. Das ganze Jahr offen. Zentralheizung.
rVtlnVrhahh (Ti-amstation Römerhot'). 0

Polder.

______ CD APERITIF

fltJM Vl> .AHSRIVAL

BRBCCO
Mailand 1906: Ehrendiplom mit goldener Medaille
Paris 1906: Goldene Medaille.
London :

Antwepen:
Bruxelles:
Genua

München 1906: Ehrendiplom mit goldener Medaille.
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19C6: |

4 Grand-prix mit goldener Medaill

Soll ein froher Tag dir winken

Sollst du AM ER BRACCO trinken.

Keiner schmekt wie er so fein

Von den vielen Bitterlein.

AMER BRACCO ist gesund

Schon in frühster Morgenstund,

Und wer ihn des M.ttags trinkt
Dem ein guter Abend winkt.

Gehst du dann des Nachts zur Ruh'

Leg' dir noch den Dritten zu,

Ohne Kater, ohne Affen

Wirst du wie die Götter schlafen.

ATELIER
ARCHITEKTUR

(DiverseDiplome, silberne
und goldene ITiedaillen).

ENTWÜRFE und

BAUPLÄNE
zu jeder Art 6

Stein- und Holz-
Bauten,

Sanato ien, Hotels,
Kuranstalten. Villen und

mS, >^ Landhäuser.

Der Landschaft und den Bedürfnissen jeweils angepasst. projektiert und erstellt:

Architekt JACQ. GROSS, Zur ich -Flyern.

Für stark begangene Lokalitäten
HB- ist

I
Indisch. Hartholz ..Limh"

weil äusserst widerstandsfähig gegen Ahnü'zung 19

pqp^ der zweckmässigste und

vorteilhafteste Fussboden.
Atteste und Muster stehen 7iir V»rf«'aii"q.

Parquet- und Ohalet-Fa rik ^^^^fInterlaken.

Sie in 1er alucklichen
über elektrischen Strom verfügen zu können,

dann verlangen Sie von der Firma

C. Wüst & Cie. in Seebach-Zürich
deren"" reich'illustrierten Katalog

Die Elektrizität «f»
<#* im Hotelbetrieb"

Derselbe wird jedern'Interessenten sofort gratis
und franko zugesandt.

Wann spielen die Frauen Ohnmachten am besten? «n ihren
Venefizabenden.

Wann spielen die Frauen am schlechtesten? Wenn fie natürlich
werden.

Wer mühte immer Lampenfieber haben? Die Frauen, weil fie
stet» auf de? Bühne de« Leben» spielen.

Gantbeamter gratuliert seinem Freunde, der Drillinge bekommen

hat: .Mein Lieber, ich gratuliere Dir herzlichst zum Ersten, »um Zweit«»
und zum Dritten."

Welches ist der beste Witz Derjenige, der bewirken würd«, daß dir
Dame ohne Unterleib sich den Bauch vor Lachen halten muß.

Ariel». An iiekiinster l.sge ?iirià gelegen.
ttsris neu erötlnet. mit siiem Xomtort susgsststtet, IVlàssige preise.

I, rrsssen-Nestsurstion. Krossarligsr ?sr><.

I.ikt. va>s AS,U2S ^tàr oLsn. 2surralb.siiîuv.A.
s>»i>i'-> >>» i>,i i'lVnmslàtiorl Itämerirol). "

iVgilsnci 190k: Lki'enâipìom mit goltjenei' ^leclnlllc
Paris 190k: l!><>I«j<-ilt' IVIeâmIIc-.

l.onlion :

Antwe ven:
öruxelles:
kenus
IVI^nciien 190k: t^I>rem!ii>I<>m iilit Mlcleitsr Ivlsâ-iillc^
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4 > 'i'niiä-pi'ix mit ^olijoilc?,- IVlt'ti.iilI

t^o!I ein trolier lag ciir winken^ 8ol>8t ciu ^IVI^K Skä0OO trinken.

Xeiner 8enmekt wie er 8v fein

Von lien vielen kitterlein.

^m^!, Llî^eco i8t g-Z8Ulili

8ciion in frük'8ter lVIorgkN8tuncj,

Uncl wer ilin uk8 IV>.ttag8 trinkt

vem ein guten ^benci winkt.

Kell8t clu clsnn cle8 ^Iaetit8 ?ur Kuli'

^eg' ciir noen cien vritten ?u,

vllne liater, okne ^tten

Wir8t llu wie me Kotier 8eiilsten.

(viverzeviplome. silberne
uncl goläene Meckaillenj.

2U jczäsr ^Vrt «>

8t6ll>- unc! ^iol?-
kauten,

8g"à ien, llotels,
Kurgnst-ilten. Vilieri unci

Ä-L--
- ^ ^ l.-»niinäusei-.

Der Usuciseiislt unci cisn öeciürlni-sen jeweils sngepssst, projeictiert unrt ersteilt:

für 8iark begangene I.à
ist

I Inàà sailli là ..I_imti"
weil àussei'st wilierstglilislählg gegen àiing^ung ^

Atteste unci lVIuüler steken 7»r V»^c nn^q.

psrquet- unci Otisieî i^s rilc
Interlslcen.

über stslilris^Iisn iZtrorn verfügen üu können,
clsnn verlangen Sie von clsr I?lrir>a,

0. >Vüst öi: Lie. in 8eeback-2ürick
cisren" reic:lr'iltustrisrtsn liàtvA

«y» «y- Notelbetried"
Derselbe vvir6^scZsm'InteröSSSntsn sotort «esiis

uncl r,snl<c> ^ugsssnctt.
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